
 
 
 
 
 
 
 

 
  

Auftakt- 

veranstaltung  

in Hann Münden 

Vorbereitungsphase der 

Gruppendiskussionen 

Juni 2009 - Mai 2010: Nach Absprache mit den Gruppen 
finden in den 12 Standorten jeweils zwei 
Gruppendiskussionen statt. Bewohnerorganisationen 
diskutieren über ihre Ausgangslage, holen eine 
„Außensicht“ ein und erarbeiten mögliche Lösungen. Eine 
Rückspiegelung der ersten Ergebnisse findet bereits auf 
dem zweiten Treffen statt 

Gestaltung der 

AKZENT Internetseite 

Gruppendiskussionen vor Ort  (12 Standorten) 

Befragung gruppenexterner Akteure 

kontinuierlich: Alle Bewohnerorganisationen aus Niedersachsen  
sowie die bereits bestehenden LAG-Netzwerke haben jederzeit 
Möglichkeit sich direkt oder über Regionaltreffen inhaltlich in das 
Modellprojekt einzubringen 

Landesweiter Workshop 

für Bewohnerinitiativen 

Weitere Bewohnerinitiativentreffen zum Thema, Arbeits- und 

Regionalgruppen nach Interesse 

Einbindung der LAG Netzwerke und Arbeitskreise  

Grobe Ablaufplanung  

26. März 2009 , Start des 
Projektes „AKZENT“. Alle 
Bewohnerorganisationen haben 
die Möglichkeit sich über die 
Rahmenbedingungen und 
Unterstützungsmöglichkeiten zu 
informieren und in Austausch 
zu kommen. Ihre Erfahrungen, 
Anregungen sind erwünscht! 

bis Juni:  
Auf der projekteigenen 
Internetseite finden  Sie 
alle Informationen rund 
um das Projekt 

bis Juni LAG und ZOOM 
erarbeiten die inhaltlichen 
Grundlagen für die 
Gruppendiskussionen. 
(Entwicklung der 
Erhebungsinstrumente)  

Juni 2010:  
Rückspiegelung der 
bisherigen Ergebnisse in 
die Bewohnerinitiativen,  
gemeinsame 
Weiterentwicklung von 
Lösungsansätzen  in  
themenbezogenen 
Arbeitsgruppen  

Landesweite  

Präsentation der 

Ergebnisse 

Juli – Dezember 2010: Die Projektpartner erarbeiten 
Unterstützungsangebote. Die Regionalgruppen bringen sich 
je nach Interesse ein.  

• Entwicklung der Qualifizierungsbausteinen  
• Formulieren des Bedarfs an Begleitung, 
• Konzeption von Weiter- Fortbildungsangeboten 
• Handreichung für Multiplikatorenschulung vor Ort 
• Publikation der Ergebnisse für die (Fach-Öffentlichkeit) 

2009 März   Juni  2010   Mai   Juni  September  August  November  2011 

Kontinuierliche Rückspiegelung auf die Bundes-Projektebene 

Erarbeitung der Unterstützungsangebote 

In Form von Zwischenberichten und der Dokumentation des Projektes auf 

www.nationale-stadtentwicklungspolitik.de  

A  K  Z  E  N  T  

a k z e n t e  s e t z e n  –  z u k u n f t  e n t w i c k e l n  


